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Für den Whocast
Ja, es ist absichtlich schlecht.




„Ich habe Suppe gekocht.“ So liest sich die Nachricht, welche Martha findet, als sie aufsteht. Ihre Schwester Donna ist nirgends zu sehen. Vermutlich ist sie draußen unterwegs. Doch ein verführerischer Duft vom Kamin her bestätigt was sie schreibt.


Es folgt eine weitere Wahrheit. „Sie wird nicht ewig heiß bleiben, also sollte man sie jetzt essen.“


Da muss Marthas lange entwöhnter Magen zustimmen. Gierig greift sie zu. Mangels Tisch oder Stuhl wird die Mahlzeit dann im Schneidersitz auf dem kalten Boden verzehrt. Martha nimmt noch einen Nachschlag und setzt die Lektüre fort.


„Frage nicht, woher ich das Fleisch dafür habe sondern nimm Platz und genieße diesen seltenen Luxus, während ich diese Geschichte erzähle.“


Wie gut, dass sie mit dem Essen auf diese Erlaubnis gewartet hat. Sie ist überrascht, dass ihre Schwester überhaupt Nahrung gefunden hat. So stellt sich die Frage nicht mehr gesondert, wie es gar Fleisch sein kann. Doch das wird die Geschichte vermutlich erklären, die Donna teilen möchte.

OEBPS/Images/9783738647662.jpg
NACHGEBURT
SIMON LEWIS LANZ






